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PROTOKOLL    

 

EINBERUFEN VON Martin Schröder 

BESPRECHUNGSART: Außerordentliche Hauptversammlung 

BESPRECHUNGSLEITER Martin Schröder  

PROTOKOLLFÜHRER Holger Kreß  

DATUM – UHRZEIT - ORT 28.10.2017 - 16:00 Uhr – Vereinsheim WSGR 

TEILNEHMER Vereinsmitglieder lt. Anwesenheitsliste 

 

Tagungsordnungspunkte 
1.  Begrüßung 
2.  Vorstellung der notwendigen Arbeiten für die Umwidmung Dachboden und der 

entstehenden Kosten 
3.  Beschlussfassung über die Umsetzung des Brandschutzkonzeptes  

4.  Verschiedenes 
 
 
 
Die Mitglieder wurden satzungsgemäß per Email, im Internet und per Postbrief, 
fristgerecht unter Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte eingeladen. 
 
Erschienen waren 43 stimmberechtigte Mitglieder lt. Liste. 
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1. Begrüßung 

Martin Schröder begrüßte alle anwesenden Mitglieder und eröffnete die außerordentliche Versammlung pünktlich um 16.00 Uhr.  
Die Tagesordnung wurde fristgemäß 2 Wochen vor der Versammlung verschickt. 
Nach der Vorstellung Agenda begründete Martin die Notwendigkeit der Außerordentlichen Mitgliederversammlung. 
Begründung warum eine AO Versammlung. Martin wies noch einmal darauf hin, dass das Stimmrecht laut unserer 
Vereinssatzung nur persönlich ausgeübt werden kann. 
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2. Vorstellung der notwendigen Arbeiten für die Umwidmung Dachboden und der entstehenden Kosten 

 
Martin erläuterte mit Hilfe der gezeigten Präsentation die Motivation, warum der Umbau überhaupt notwendig ist.  
Dies hat dann zu Folge, dass der Brandschutz gewährleistet ist. 
Notwendige Maßnahmen hierzu sind: 
- Einbau einer Holzfeuerschutztür  
- Einbau von Türschließern für Tür zum „Geräteraum“ und zum Gang 
- Einbau von vernetzten Rauchmeldern 
- Anbringen von Rettungszeichen und Not- bzw. Sicherheitsbeleuchtung 
- Anbringen einer Außentreppe als zweiter baulicher Rettungsweg vom Dachgeschoss zum Balkon 
 
Zusätzlich 
- Renovierung Balkon (Austausch Belag und Balken) 
 
Die Kosten der notwendigen Maßnahmen belaufen sich nach Schätzung auf ca. 14.000 Euro.  
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3. Beschlussfassung über die Umsetzung des Brandschutzkonzeptes 

Nachdem Martin die Maßnahmen sehr detailliert erläutert hatte, wurde nach Diskussion über eine Reserve für 
unvorhergesehene Mehrausgaben die Summe auf "bis zu 16.000€" erhöht. Anschließend bat Martin die Mitglieder um 
Abstimmung zu folgendem Beschluss: 
 
Der Vorstand erhält den Auftrag, das vorgestellte Brandschutzkonzept zur Nutzungsänderung des Dachbodens 
umzusetzen und kann dazu bis zu 16.000€ aus dem Vereinsvermögen einsetzen. 
 
 

Dafür stimmten: 43 
Dagegen stimmten: 0 
 
Somit wird der Vorstand per Mitgliederbeschluss zur Umsetzung der unter Punkt 2 genannten Maßnahmen einstimmig 
beauftragt. 
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4. Verschiedenes 

Die gezeigte Präsentation der Versammlung ist im internen Mitgliederbereich veröffentlicht.  
Unser Sportwart Bernd Hillmann wies darauf hin, dass wir dringend zusätzliche Regattaleiter suchen. 
Anregung von Jürgen Minnameier war, dass wir ab und an eine vereinsinterne inoffizielle Regatta veranstalten sollten. 
 
Martin bedankte sich bei den anwesenden Mitgliedern für das Vertrauen und den positiven Beschluss und beendete die 
Versammlung um 16.50 Uhr 

 
 

 
 
 
 

 
 

SITZUNG BEENDET  

PROTOKOLLFÜHRER H. Kreß 

VORSITZENDER M. Schröder 

 


